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Vorlagen-Nr.: 1503/2015 
 
Abteilung: Hauptverwaltung Bearbeiter/in: Ernst Müller 

Haushaltswirksamkeit:   nein   ja, bei Produkt: Verwahrkonten 
 
 

Beratungsfolge Termin Behandlung Beratungsstatus 
Stadtrat 24.03.2015 öffentlich endgültige Beschlussfassung 

 
Betreff:  Annahme und Verwendung von Spenden nach § 94 Abs. 3 GemO 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Der Stadtrat stimmt der Annahme der von der Verwaltung aufgelisteten Zuwendungen zu. 
 
 
Begründung: 
 
Am 21.12.2007 hat der Landtag Rheinland-Pfalz eine kurzfristige Änderung der 
Gemeindeordnung (GemO) zum Januar 2008 beschlossen, in der u.a. § 94 Abs. 3 GemO 
eingefügt wurde, der erhebliche Auswirkungen auf das Anwerben und die Annahme von 
Spenden, Sponsoringleistungen, Schenkungen, Erbschaften, Vermächtnisse und ähnlichen 
Zuwendungen bei den Kommunen hat. 
 
Nach dem derzeitigen Gesetzesstand, zu dem es noch keine Verwaltungsvorschriften gibt, 
haben die Kommunen alle Arten von Zuwendungen unverzüglich bei der Kommunalaufsicht 
der ADD Trier unter Darlegung sämtlicher für die Entscheidung maßgeblichen Tatsachen, 
insbesondere des Beziehungsverhältnisses zwischen der Gemeinde und dem Geber, 
anzuzeigen. Über die Annahme oder Vermittlung der Zuwendung hat der Stadtrat in 
öffentlicher Sitzung zu entscheiden. 
 
Inzwischen hat der Landesgesetzgeber zwar nicht die GemO geändert, jedoch in § 24 Abs. 3 
GemHVO durch LVO vom 06.04.2010 (GVBl. S. 64) konkretisierend geregelt, dass  
„die gesetzlichen Verfahrensbestimmungen gemäß § 94 Abs. 3 Satz 4 Halbsatz 2 und Satz 5 
GemO …  erst dann zur Anwendung (kommen), wenn das Angebot der Zuwendung im 
Einzelfall die Wertgrenze von 100,00 € übersteigt; dies gilt nicht in Zweifelsfällen und sobald 
die Summe der Einzelzuwendungen eines Gebers in einem Haushaltsjahr diese Wertgrenze 
übersteigt.“ 
 
Die bedeutet, dass Zuwendungen bis zur Wertgrenze bis einschließlich 100,00 € im Regelfall 
nicht mehr dem Rat zur Genehmigung vorgelegt werden muss. 
 
 
Anlagen: 
 
 
• Spendenübersicht 
• Spendenannahme Chr. Große



 

 
Spendeneingänge > 100 € - Übersicht nach § 94 Abs. 3 GemO seit 11.02.2015 

Art der Zuwendung 
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20 Medienholding Klambt GmbH & 
Co.KG, Im Neudeck 1, Speyer FB 2, 250 250,00 Dreck-Weg-Tag x     x       

21 
EV-PRO Event & Promotion 
Hermann Braun, Baumgasse  
11-13, 76661 Philippsburg 

FB 4, 450 200,00 Popfastnacht x     x       

22 Buchhandlung Oelbermann, 
Wormser Str. 12, Speyer FB 4, 450 150,00 Popfastnacht x       x     

23 Sparkasse Vorderpfalz, Ludwigstr. 
52, 67059 Ludwighafen FB 4, 450 600,00 Popfastnacht x       x     

24 Volksbank Kur- und Rheinpfalz 
eG, Bahnhofstr. 19, Speyer FB 2, 250 200,00 Dreck-Weg-Tag x     x       

25 Petrolab GmbH, Brunckstr. 12, 
Speyer FB 2, 250 300,00 Dreck-Weg-Tag x     x       

26 Verkehrsverein Speyer e.V., 
Kleine Pfaffengasse 20/21, Speyer FB 3, 350 1.667,00 Ausstellung "Ganz rein!"  

Jüdisches Museum SPIRA x     x       

27 Jester GmbH & Co.KG, Im 
Sterngarten 4, Speyer FB 2, 250 200,00 Dreck-Weg-Tag x     x       

28 
Wilhelmi's Brotkorb GmbH, 
Im Lettenhorst 29, 67105 
Schifferstadt 

FB 2, 250 250,00 Dreck-Weg-Tag x     x       

29 
Stiftung Natur und Umwelt 
Rheinland-Pfalz, Diether-von-
Isenburg-Str. 7, 55116 Mainz  

FB 5, 503 Nachhaltigkeit 495,00 Speyerer Tag der Artenvielfalt x       x     

30 St. Gobain Isover G+H AG, 
Industriestr. 125, Speyer FB 2, 250 500,00 Dreck-Weg-Tag x     x       

31 GDF Suez E&P Deutschland 
GmbH, Waldstr. 39, 49808 Lingen  FB 2, 250 300,00 Dreck-Weg-Tag x     x       
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Art der Zuwendung 

lfd. 
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32 Palatina GeoCon GmbH + Co.KG, 
Siemensstr. 18, Speyer FB 2, 250 300,00 Dreck-Weg-Tag x     x       

33 
Helga-und-Jürgen-Creutzmann-
Stiftung, Von-Galen-Str. 7, 67373 
Dudenhofen 

FB 3, 332 2.000,00 Sprachkurs für Asylbewerber x     x       

34 
Hist. Verein der Pfalz e.V., 
Bezirksgruppe Speyer, Domplatz 
4, Speyer  

FB 3, 350 1.000,00 Stadtarchiv - Digitalisierung der 
Fototsammlung Runck  x     x       

35 PM-International AG, An der 
Hofweide 17, Speyer FB 2, 250 1.000,00 Dreck-Weg-Tag x     x       

36 Palatina GeoCon GmbH + Co.KG, 
Siemensstr. 18, Speyer FB 3, 310 5.000,00 Förderung der  Heimatpflege  x     x       

37 
Stiftung Natur und Umwelt 
Rheinland-Pfalz, Diether-von-
Isenburg-Str. 7, 55116 Mainz  

FB 5, 503 Nachhaltigkeit 536,70
Speyerer Tag der Artenvielfalt, 
Becherlupen, Kescher, 
Bestimmungsbücher Fauna 

  x     x     

38 Elopak GmbH, Brunckstr. 22, 
Speyer FB 2, 250 904,01 Dreck-Weg-Tag   x   x       

39 Heidelberger Beton GmbH Gebiet 
Rhein-Haardt, Deutschhof, Speyer FB 2, 250 200,00 Dreck-Weg-Tag x     x       

40 Sparkasse Vorderpfalz, Ludwigstr. 
52, 67059 Ludwighafen FB 5, 503 Nachhaltigkeit 1.000,00 Aktion Stadtradeln 2015 x      x     

41 
Engel  & Völcker Landhaus -Pfalz 
Immobilienservices GmbH, 
Wormser Str. 17, Speyer 

FB 5, 503 Nachhaltigkeit 450,00 Aktion Stadtradeln 2015   x     x     

42 
Engel  & Völkers Landhaus -Pfalz 
Immobilienservices GmbH, 
Wormser Str. 17, Speyer 

FB 5, 503 Nachhaltigkeit 500,00 Aktion Stadtradeln 2015 x       x     

 



 

Spendenannahme - Beschlussvorlage für den Stadtrat am 24.03.2015 
 
 
Vorschlag zur Verwendung einer bereits vom Stadtrat angenommen Spende: 
 
Herr Christian Große hat von November 2013 bis Dezember 2014 monatlich  
40 € an die Stadtkasse überwiesen mit dem Vermerk:  
„Entwicklung braucht Entschuldung – hurra wir tilgen“.  
 
Dies ergab eine Gesamtsumme von 560 €, die auf die Liste der Spendeneingänge vom 
Stadtrat am 11.12.2014 angenommen wurde. 
 
Im Januar und Februar 2015 hat Herr Große jeweils 50 € überwiesen mit dem Vermerk  
„Für die Flüchtlinge in Speyer“. 
 
Die Verwaltung schlägt vor, auch den Gesamtbetrag aus 2013/14 umzudeuten und ebenfalls 
dem Spendenzweck „Flüchtlinge“ zuzuführen.  
 
 
 
10.03.2015 
110/re 
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